
Die Hülle steht und am 20. Januar 2017 … 

wurde die Krone gerichtet.  

Am 20. Januar 2017 um 15:30 Uhr 

wurde unser Richtfest für das 
Spielhaus  „Tiny Houses“ gefeiert. 

Alle Interessierte waren herzlich 
eingeladen. Die Baugruppe der AG 
„Natur und Umwelt“  unter Leitung von 
Torsten Lange  und der Hort bereitete die 
Feierlichkeit vor. Das Dach wurde mit der 
Richtkrone geschmückt, es gab eine kurze 
Ansprache und einen Richtspruch. 
Frau Drewes schlug den letzten Nagel ein. 
 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                   
Das war nicht so einfach, denn der Nagel war extra 
groß. Ein kleiner Spass vom Bauleiter.  
 
  

 
 
 
 
 
 

Ein kleiner Wettbewerb „Schlag den Nagel“ wurde 
für mutige Kinder und Erwachsene ausgetragen. Hier 
konnten die Teilnehmer zeigen, wie viele Schläge sie 
benötigen, um einen Nagel mit dem Hammer in das 
Brett zu schlagen. Ein Schüler wurde mit nur 6 
Schlägen Sieger. Eine Baumeisterurkunde und ein 
kleines Präsent gab es für die ersten drei Plätze. 
Herzlichen Glückwunsch. 



  
Im Anschluss wurde am Feuer mit 
Stockbrot, Kuchen und Kinderpunsch 
gefeiert. Ein herzliches Dankeschön an 
Frau Holm für den köstlichen 
Schokoladenkuchen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Bis die Dunkelheit einsetzte blieben 
die letzten Gäste am wärmendem 
Feuer. Nun kann es Schritt für Schritt 
mit dem Bauen weiter gehen. 
 
Mit großer Freude sehen wir der 
Einweihung entgegen. Welche 
Nutzung das Haus findet, werden die 
Schüler entscheiden, denn schließlich 
sind sie die Baumeister und –herren. 
 
 

 

So sah das entstehende Haus noch 

im Sommer des vergangenen 

Jahres aus. Das Besondere dabei 

ist, dass die Kinder jeden einzelnen 

Bauschritt kennenlernen und selbst 

ausprobieren bis es steht und in 

Nutzung gehen kann. Dabei werden 

die verschiedensten Naturbaustoffe 

verwendet,  wie Lehm, Holz oder 

Feldsteine. Auch alte Fenster und 

Türen aus dem alten 

Wirtschaftsgebäude (heute neue 

Schule) haben nun weitere 

Verwendung gefunden.  


